
M E N S C H E N

1993 eröffnete Wolfgang Schwarzenbacher 
sein eigenes Atelier, das von Beginn an  
Wettbewerbserfolge verzeichnete und sich 
unter anderem mit Fokus auf energetische 
und ökologische Realisierungen sehr unter
schiedlicher Bauaufgaben ein breit gefä
chertes Spektrum an Kompetenzen erwarb. 
2014 gründete er mit seinem Teammitglied 
Christian Struber die Schwarzenbacher 
Struber Architekten ZT GmbH, in die 2018 
mit Stefan Höll die nächste Architektenge
neration als Gesellschafter in das 
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Unternehmen eintrat. Aus der Teilnahme 
von im Schnitt sieben bis acht Wettbe
werben pro Jahr ergaben sich erste Preise 
wie der Wohnbau Fürbergstraße.

WIR SEHEN ES …

... als unsere Verpflichtung für die Gesell-
schaft, auch die Umsetzung und Realisie-
rung von Wettbewerbserfolgen konsequent 
zu begleiten. Damit meinen wir die Imple-
mentierung energetischer und ökologischer 
Standards, die Ausarbeitung der techni-
schen und formalen Details, wenn möglich 
die Einbeziehung der (tatsächlichen) Nutzer 
sowie fallweise die Verteidigung überge-
ordneter Qualitäten gegenüber oft kurz-
sichtig geforderter Projektoptimierungen. 

WIR DENKEN, DASS …

... gerade der „öffentliche“ Wohnbau auf-
grund der städtebaulichen Relevanz, des 

sozialen Aspekts sowie der erhöhten Refle-
xion seitens der Mitbürger eine besondere 
gesellschaftliche Aufgabe für den Architek-
ten darstellt. Wenn die Bewohnerzufrieden-
heit hoch ist und die internationale Fach-
welt eine Auszeichnung verleiht, freut es 
uns besonders. 

WIR WÜNSCHEN UNS …

... auch in Zukunft fachlich gut vorbereitete, 
möglichst offene Architektenwettbewerbe 
ohne überflüssigen juristischen Papierkram 
– mit hoher Bestellkompetenz der öffentli-
chen Hand als Bauherr, ohne Abschiebung 
der Verantwortung zu Generalübernehmern 
und ohne PPP-Modelle.  •
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